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Sekt-Diebstahl in Favoriten: Polizisten
verletzt, Festnahme im Chaos!

Ein 24-Jähriger in Wien-Favoriten leistete Widerstand nach
Diebstahl von Sekt. Drei Polizisten wurden verletzt.

Triester Straße, Wien, Österreich - In Wien-Favoriten ging es
in der Nacht auf Dienstag rundherum turbulent zu, als ein
24-jähriger Polizist in einer Tankstelle für Aufregung sorgte. Kurz
nach Mitternacht betrat er eine Tankstelle in der Triester Straße,
griff sich zwei Flaschen Sekt und entschwand ohne zu zahlen.
Doch damit nicht genug: Vor der Tankstelle zerschlug er die
Flaschen auf dem Boden und sorgte damit für einen weiteren
Aufreger.

Als die Polizei eintraf, wollte der Mann einfach verschwinden. Er
suchte sein Heil auf einem nahegelegenen Baustellengelände,
doch der Fluchtversuch verlief günstig für die Polizei, denn er
beschädigte dabei den Baustellenzaun. Die Beamten forderten



ihn mehrfach auf, stehen zu bleiben. Doch der 24-Jährige
leistete heftigen Widerstand, trat um sich und biss einen der
Beamten. Dadurch wurden drei Polizisten leicht verletzt.
Schließlich gelang es den Einsatzkräften, ihn festzunehmen. Auf
Anordnung der Staatsanwaltschaft wurde er in eine Justizanstalt
gebracht, wie Kurier berichtet.

Einmalige Vorfälle oder Zeichen einer
höheren Kriminalität?

Diese Geschehnisse reißen nur einen Teil des kriminellen
Spektrums in Wien an. Am Sonntag, den 29. Juni, hatte bereits
ein 21-jähriger Pkw-Lenker in der Triester Straße durch seine
aggressive Fahrweise auf sich aufmerksam gemacht.
Motorradpolizisten hielten ihn an und entdeckten, dass er keinen
Führerschein hatte und gegen ihn eine offene Strafakte in
vierstelliger Höhe vorlag. Die Situation eskalierte, als er sich
auch gegen die Festnahme wehrte und schließlich in einem Taxi
untertauchte. Der Taxifahrer meldete ihn jedoch, wodurch die
Polizei wieder schnell eingreifen konnte und den 21-Jährigen
schließlich festnahm. Ihm drohen nun schwerwiegende
rechtliche Konsequenzen, geht aus dem Bericht von 
MeinBezirk hervor.

Ein Blick auf die Zahlen zeigt, dass solche Vorfälle keine
Einzelfälle darstellen. Im Jahr 2023 wurden in Österreich
insgesamt rund 528.000 Straftaten angezeigt, was den höchsten
Stand seit 2016 markiert. Über ein Drittel dieser Delikte entfiel
auf Wien, das als Brennpunkt der Kriminalität gilt. Studien
zeigen, dass die Mehrheit der Österreicher der Meinung ist, dass
Zuwanderer die Kriminalität verschärfen, und gerade in der
öffentlichen Wahrnehmung stehen Drogenkriminalität und
wirtschaftliche Delikte hoch im Kurs. Im Jahr 2023 gab es etwa
35.400 Anzeigen von Drogenstraftaten – die meisten davon
entfallen auf Wien, berichtet die Statista.

Polizei und Vertrauen der Bürger

https://kurier.at/chronik/wien/24-jaehriger-diebstahl-in-wien-favoriten-sekt-verletzte-polizisten/403054824
https://www.meinbezirk.at/wien/c-lokales/person-floh-von-polizeikontrolle-und-versteckte-sich-im-taxi_a7419353
https://de.statista.com/themen/5337/kriminalitaet-in-oesterreich/


Obwohl die Vorfälle von Widerstand und Aggression gegen die
Polizei besorgniserregend sind, glaubt eine Mehrheit der
Bevölkerung, dass die Polizei ihre Arbeit gut macht. Laut einer
aktuellen Umfrage haben 77% der Österreicher Vertrauen in die
Polizei. Aber es gibt auch eine wachsende Forderung nach mehr
Maßnahmen gegen Kriminalität, insbesondere im Bereich des
islamistischen Terrors, den 85% der Befragten für verstärkt
bekämpft sehen wollen.

In diesem Zusammenhang wird es für die zuständigen Behörden
immer wichtiger, das Vertrauen in das Rechtssystem zu wahren.
72% der Bürger glauben weiterhin an die Fairness der Justiz,
auch wenn es einige Krisen geben mag. In Wien, wo die
Kriminalitätsraten stets hoch sind, wird die Herausforderung für
die Polizei nicht kleiner, wenn solche Vorfälle, wie der des
24-jährigen Polizisten, immer wieder für Unruhe sorgen.
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